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05.12.2004 Maria Klein, Ernser Straße 392
23.01.2005 Maria Tank, Emser Straße 392

27.08.2004 Peter Meinen, Alte Heerstraße 20
13 .10 -2004 Magdalena Valter,

Ernser Straße 392
26.I2-2004 Elisabeth Steinebach,

Mendelssohnstraße 111

17.01.2005 Gertrud Hürter, Bächclstraße 44
21.02.2005 Peter Nüchel, Alte Heerstraße79
10.04.2005 Agata Lantin, Emser Straße 392
18.04.2005 Dr. Heinrich Scherholz,

Emser Straße 392
12.05.2005 Emil Arnann, Alte Heerstraße 34

ZLn"85.C@
29.06.2004
t8.07.2004

12.09.2004

04.11.2004
04.t2.2004

21.01.2005

02.03.2005

03.03.2005
26.03.2005
01.05.2005
27.05.2005

Peter Göbel, Emser Straße 348
Leonhard Happach,
Emser Straße 392
August Breitenbach,
Bächelstraße 27

Josefine Saal, Alte Fleerstraße B2a

Margarete Flenrich,
Grafenstraße 2

Luise Becker,
Mendelssohnstraße 4

Hildegard Karbach,
Ernser Straße 392
Elfriede'Wirtz, Emser Straße 392
Anna'Wüst, Emser Straße 392
Gertrud Kirsch, Emser Straße 392
Gertrude Nüchel,
Alte Heerstraße 79

'2nt,700.,f@
hn Alten- und Pflegeheim ,,Laubach" der Arbei-

terwohlfahrt beging Katharina Ahlbach geb. Frada

atn 9. Dezember 2004 ihren 100. Geburtstag. In
Horchheim geboren, lebte sie hier 93Jahre. DieJu-
bilarin heiratete 1924 Franz Ahlbach, mit dem sie

vieleJahre bis zu seinem Tode eine gute Ehe führte.
Von ihren vier Kindern lebt nur noch eine Toch-
ter. Die ihrvon dem Heim gestaltete Feier sah zahl-
reiche Gratulanten, u. a. auch Bürgermeister Mu-
scheid. lJnsere Gesellschaft wünscht ihr alles Gute
für weitereJahre.

zun,700.C@
Uhrmacher-

meister Alban Holl
feierte in Pütt-
lingen (Saar) sei-
nen 100. Geburts-
tag. Wer ist Alban
Holl? Natürlich
ein Horchheimer.
Geboren arn 22.

Juni 1904 als Sohn
von Rektor Alban
Holl und Josefine
gcb. Killian. Sei-
ne Schwester Luise
Lehnet geb. Holl
lebt in Horchheim
rnit Hans Lehnet,
umgeben von ihrer
Fämilie, in dervon-
Eyß-Straße.

Ztnt Jahresende 2004 schrieb Alban Holl: ,,Ich
bin sehr froh, 100 Jahre erreicht zu haben, und
möclrte mich ganz herzlich fiir alle Gratulationen
und Glückwünsche bedanken". Noch täglich macht
er seine volle Schicht im Betrieb in Püttlingen. hn
Gespräch an seinem Geburtstag schilderte er mir
seinen Tagesablauf. ,,Alle Hausarbeiten crledige ich
noch alleine. Um B Uhr nrch dem Frähstück öffne
ich die Ladentür. -Wenn 

allc Angestellten da sind,
gehe ich in meine Werkstatt und rnache mich an
die Reparatur der Uhren". Besonders handwerklich
gut gcmachte lJhr-Werke begeistern ihn.-Wenn er
Uhren mit neucr Technik zur Reparatur auf seirre

Werkbank bekonunt, ist er meist am schimpfen. Er
hält nicht so viel von dem neumodischen Zeug, das
ja nur auf LJmsatz produziert wird. Gelernt hat er
bei seinem Onkel in Forbach. Als Geselle arbeite-
te er in Saarbrücken und Aachen. 1932legte er die
Mcisterprüfung ab. DasJubiläum 2002war ein Pro-
blem für die Handwerkskanmrer irn Saarland. Ein
Ehrenbrief ,,70Jahre Handwerksmcister"'war nicht
vorgesehen .

Scin weiterer Tagesablauf; Nachden-r die 
-Werk-

statt und der Laden abgeschlossen sind, geht es an

dic Hausarbeit. -Waschen-Bügeln-Saubermachen.

,,IJnd abends gönne ich rnir ein Gläschen'Wein - arn

iiebsten eincrr vom Bopparder Hamrn! Manchmal
staLlne ich am näcirsten Tag, dass die Flasche schon
leer ist. Aber es hat geschmeckt!"

An 22. Juni feiert Alban Holl seinen 101. Geburts-
tag.l)ant vorab schon ganz

HERZLICHEN GLÜCK\VUNSCH!

Karl Holl
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20.06.t924

24.07.1924

26.07.1924

09.08.1924

30.08.1924

01.09.1924

12.10.1924

17.t0.1924

19.t0.1924

02.11.1924

19.11.1924

07.12.1924

16.I2.1924

t8.12.1924

05.01.1925

0r.02.1925

71.02.1925

14.02.1925

01.03.1925

11.03.1925

25.03.1925

26.03.1925

27:03:1925

30.03.192s

06.04.1925

30.04.1925

13.05.1925

Anna tlfer, Dritteneimerwcg 3

Maria Streitt, Alte Hcerstraße 49a

Elisabeth Veber, Ravensteynstraße 132

Johann Seyl, Alte Heerstraße 9a

LudwigJäger, Horchheimer Höhe 21

Egon Schneider, Auf der Luh 34

Eugenie Groffot, Emser Straße 379

Helene Atnann, Alte Heerstraße 34

Karl Streitt, Alte Heerstraße 49a

Martha Uhrmacher, Mendelssohnstraße 16

Herrnann Schulz, Mittelstraße 32

Kurt Mahlburg, Ernser Straße 253

Anna-Elisabeth Weißbrich, Kirchstraße 10

Paul Bayer, Mendelssohnstraße 112

Barbara Fuchs, Bornsgasse 9

Johann Flürter, Niederfelderweg 5

Karl Schröder, Müfflingstraße 3

Anton Stein, Mendelssohnstraße 75

tlrsula Reichert, Paul-Schneider-Straße B

Günter Lahnstein, Emser Straße 389

Margarete Kilb, Beckenkampstraße 21

Elfriede Feldkirchner, Dritteneimerweg 1 B

Erika Luckau, Mittelstraße 23

Albert Schäfer, Von-Galen-Straße 38
'Wilhelm Kraus, Kirchstraße 12

Ftanz Krärner, Weitenbornstraße B

Fferbert Schneiders, Emser Straße 263

Siszt"ennrM

Das seltene Fest der Eisernen Hochzeit feier-

ten am Mittwoch, 13. April 2005, Karl Kes-

selheim und Helene geb. Stoffers, wohnhaft

Auf der Luh 33, bei guter Gesundheit inmit-
ten ihrer drei Kinder, der beiden Enkel und

vier (Jrenkel. Karl (89), in Horchheim gebo-

ren, heiratete vor 65 Jahren seine Frau Hele-

ne (86) in Wilhelmshaven, wo er als Marine-
soldat stationiert war. Kurz vor Kriegsende

gelang seiner Familie die Flucht aus Danzig,

hier war er als Marinenachrichtenoffizier im
Einsatz. Nach dem Krieg zogen sie dann in
Karls alte Heimat. Hier war er bis zu seiner

Pensionierung bei der Bundesbahn als Zug-
fiihrer tätig. Den Jubilaren die herzlichsten

Glückwünsche.
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Zru,qo{dcteen,7(öc6 zeit:
Luise und Hans Lehnet, Von-Eyll-Straße 5

Elfriede und Gerhard'Welling, Haukcrtswcg 16

Brigitte und Rudolf Eschenauer, Enrser Strallc 39(r

Josefa und Helrnut Geißler, l)ritteneinrerwcg 7

Lieselotte und Alois Honsdor{ Altc Hecrstraße ;13

Therese und Christian Pretz, MiifflingstralJc 1

26.07.2004

09.r0.2004

11.04.2005

10.05.2005

17.05.200s

21.05.2005

Zrt-@
%üzcü

,Jung gefreit, hat nie gereut."

Die se s Sprichwort trifft auf Hans und Lydia Zrnt-
merrrann geb. Hilge llenalr zu. Als dic beiden sich
irn Oktobcr 1942, sie war gerade 17 Jiltre und er
22 Jabre alt, irn Lokal ,,Neller Franziskarler" anr

Goebenplatz (heute Görresplatz) kennen lernten,
war der Krieg noch lange nicht vorbei. Hans Zrnt-
mcrlnAnn war nach cincr Verwundung, dic cr sich

im Krieg zugezogen hatte, in die Gencsur-rgskom-

panie in der Gneiser-rau-Kascnre versctzt wordcn.
Nach einenr Freigang in dic Stadt Koblcnz lerntcn
sic sich dem genannten Lokal kennen. Ilcide dach-
ten zu dicscrn Zeitpunkt noch nicht an dic grol3c
Liebc. Hans Zirnnrermallll nlusstc aber nach seincr
Gcncsur-rs rvieclcr an dic Front nach Russland. Nacl'r

crncruter Ve rwundung in-r Januar 1941kam er rvie -
der in die Genesungskornpanie in der Clneiscnan-
K:rscrnc. h-r dicscr Zcit lcrntcn sich Lydia nnd Hans
nälier kcnncn.
Bcvor Hans Zinrnrerr-nann am 20.07.1944 an die
Wcstfi-ont nach Frankreich abkommandiert wurde,
sagte cr scincr Flcundin Lydia, falls Koblcnz aLlsllc-

borrrbt werde, solle sic zu seinen Eltern in dic Pfilz
rrach Iggclbach (Ncustadt) gchcn. Am 31 .12.1944
zog Lvdia in dic Pfilz.

Als Hans Zrmntermann am 22.01.1945 Frontur-
laub bekam, beschlossen beide zu heiraten und ga-

ben sich anr 06.02.1945 irn Standesamt Ncustadt
(Pfalz) dasJawort.
Am 10.02.1945 zogH. Zrnlrnerrnann wieder an die

Front, wo cr an26.03.1945 in amerikanische Ge-
fangenschaft geriet. Nach seiner Entlassung aus dcr
Gefarrgenschaft ant24.01..1948 zoges ihn wieder nach

Koblenz, wo scinc Ehefrau Lydia (sic war nittlerweile
Protokollführerin beim Arntsgericht) in einer Dach-
gcschosswohnung in dcr Römerstraße wohnte.
Nach mchreren -Wohnungswechseln wurde ihr
Sohn Rolf arn 20.11.1948 in Neustadt (Pfalz) gcbo-
ren. 1950 zog das Paar dann cndgtiltig nach Koblenz
in die Schützenstraße, wo beidc am 01.01.1956 ein
Maler- r-rnd Anstreichergeschäft niit 4 Besclrä igten
gründcten. Dcr Betricb hatte in den späteren Jah-
ren bis zu 15 Beschäftigtc. [rnJahr 1965 zogen sie

in den heutigcn und letzten Wohnsitz rn dic Alte
Heerstraße 70. 19BB gaben sie dann ihrcn Betrieb
auf und gingen beide in dcn Ruhestand.
Von nun konnten sie sich auch wieder ihrern ge-
rneinsamen Hobby, dem Karncval, widnren. Ileim
AHC (Alt Herren Corps), dcrn HCVin Horchheim
und denr CCK Koblenz waren beidc hauptsächlich
beim Wagenbau aktiv. Beinr HCV war Lydia rneh-
rc're Jahrc Schriftführerin und Hans Zimmcrmanu
bcinr Wagenbau irnmer gc{i-agt. Heute sind beide
nur noch Mitglicdcr beirn CCKK.
Ir-n Fcbru ar 2001 erlitt Lyclia cincrr Scl-rlaganfall und
ist seit dicser Zcrt mf dcn l{ollstuhl angcwicscn.
Auch hier zeigt sich noch dic großc Licbe : Il-rr Mann,
auch schon tl5 Jrhre alt, pflcgt sic r-rnd betreut noch
den ganzcn Haushalt.
Inr Krcis ihrcr Farnilic - 1 Sohn, 2 Enkel und 2
(Jrenkel sowie dcrcn Ehefi-ar-ren - fcicrtcn sic atn

06.02.2005 das Fcst dcr diarnantenen Hochzeit.
Vic:lc' Freunde, Nachbarn und Vcrcinc zähltcn zu

dcn zahlrcichcn Gratulantcn. Auch dic Horchhei-
nrcr I{inne sgcscllschaft St. Maxinrinus wtinscht dem
gli.ickliclren Jubclpaar ftr dic wcitcrcnJahrc alle s er-
denklich Gute und Gottes Segcn.

Heinz-Georg Oster
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